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VORSTANDSCHAFT

Ein Jahr im Amt - 
Vorstand stellte sich der 
Jahreshauptversammlung

Liebe Vereinsmitglieder,

das erste Jahr ging schnell vor-
bei, jedoch haben wir dieses 
Jahr genutzt um einige Verände-
rungen durchzuführen und vor-
anzutreiben. 

Auf der Jahreshauptversamm-
lung haben wir dieses Jahr de-
tailliert vorgestellt. Vom neuen 
Erscheinungsbild (Layout), bis 
zur Renovierung der Terrasse 
und die Aufwertung einzelner 
Bereiche im TSV-Nord. Ich den-
ke, rundum betrachtet, sind die 
äußerlichen Veränderungen für 
jeden ersichtlich und werden 
weiterhin angestrebt um das 
Erscheinungsbild im TSV-Nord 
stetig zu verbessern. Auch die 

Mitgliederentwicklung kann sich 
im ersten halben Jahr zeigen 
lassen. Im ersten halben Jahr 
hatten wir 120 Neuaufnahmen. 
Die Gesamtsumme für das Jahr 
2010 waren 150 Neuaufnah-
men. Deswegen ist es positiv, 
wenn wir bereits am Halbjahr 
diese Zahl in Sicht haben, was 
2010 die Jahressumme war. 
Dazu tragen die Bemühungen 

der Mitgliederwerbung 
Wirkung. Natürlich 
darf man die Abgän-
ge nicht vergessen, 
die auch dieses Jahr 
eingegangen sind, 
bzw. noch eingehen 
werden. Aber zumin-
dest tut es gut, wenn 
man sieht, es treten 
verstärkt Menschen 
in unseren Verein ein. 
Wir freuen uns auch 

zu berichten, dass in 
der Sommerpause der Boden in 
der Halle komplett saniert wird. 

Bis bald im TSV-Nord,
für den geschäftsführenden 
Vorstand

     Christian De Lapuente

v.l.n.r: Dieter Beer, Peter Kucharski, Christian De Lapuente, 
Marion Trost, Fritz Preiss
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Danke an die großzügigen Spender
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Spendern, die das Vertrau-
en in die Arbeit haben, um das gemeinsame Ziel zu erreichen, den 
TSV-Nord weiter zu entwickeln: Nur durch diese Spendenbereitschaft 
sind die entstandenen Veränderungen kurz- und langfristig möglich.

Der aktuelle Spendenstand beträgt:   
4205 Euro

Herzlichen Dank an: (Sortiert nach Spendeneingang)

Dankert Kerstin
Wolf Hans
Wellmann Ursula
Schertler Josef/Agnes
Gampfer Christian
Greif Joachim/Ingrid Helm-
Greif
Weinberger Paul
Haunschild Günter
Wendler Hans
Seitz Klaus
Seiler Feyza
Bulling-Schröter Eva
Schäfer Josef
Brunner Peter
Schlittenlohr Helmut
Günther Margarete 
Spritzer Angela
Nitsche Erwin
Platzer Angela
Spreng Albrecht & Helga
Schnellnhuber Gottlieb
Tislin Katharina
Lammert Patrik
Müller Anja
Hummel Evelyn (Domizil)
Beier Johanna & Christioph
Ingrisch Markus
Berger Siegfried
Dr. Schuller Jürgen
Bauer Heinrich
Hammer Christian
Kismann Josef
Brandhofer Helga & Andreas 
Plank Claudia
Herbst Friedericke & Günter

Katschke Alfred
Dumps Willy
Schlamp Johann
Wolf Rolf - Bavaria Apotheke
Brummer Heinrich
Jäger Erhard
Pösinger Ferdinand
Preiss Fritz
Wittmann Adolf
Golling Adolf & Edeltraud
Lipp Oskar
Brummer Erich
Seitz Günter
Hüttinger Erwin
Lentschig Leo
Beer Dieter
Owander Karl
Heigl Franz
Singer Bernd
Brunner Thomas
Hanna & Peter Kucharski
Deisinger Rosemarie
Rackwitz Oliver
Walburga & Max Spenger
Glück Heinz
Flipp Manfred
Herbst Julia & Ruprecht
Brandl Kurt
Böhm Konrad & Gertrud
Köppel Otto
Becker Ulrike & Manfred
Neif Elisabeth
Irrenhauser Kajetan
Geyer Johann
Hell Rudolf
De Lapuente Christian 

Knickel Josef
Schneider Andreas
Winfried Domino
Englmeier Gisela
Anneliese & Petter Fochtler
Sabine Hahn
Siegfried Hübner
Renate & Klaus Beier
Seitz Wolfgang
Schretter Rudolf
Wilm Alfred
Schäringer Eva
Popp Peter
Ekert Erich
Böhm Anton
Mayr Richard
Trost Marion

Zwei Spender wollten nicht
erwähnt werden

Wer noch spenden will, 
hat noch die Möglichkeit 

und wird in der Winteraus-
gabe erwähnt

TSV Ingolstadt-Nord, 
Konto-Nr. 37 10 70, 

BLZ 721 500 00 
Sparkasse Ingolstadt
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REDAKTIONSSCHLUSS
für Heft 4/2010: 24. Oktober 2010

Beiträge bitte per eMail an franz.heigl@t-online.de

Sport-
restaurant
Ingolstadt / Nord

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen Räumen.
Für jeden Anlaß die passenden Räumlichkeiten  (30-250 Personen)
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften
Nähe Autobahnausfahrt Ingolstadt-Nord

Fam. Domino
Wirffelstraße 25· 85055 Ingolstadt
Telefon (08 41) 5 47 57
Ruhetag: Montag · Dienstag ab 15 Uhr geöffnet.

für Heft 4/2011:  15. Oktober 2011
Beiträge bitte per E-Mail an „medien@tsv-nord.de“

Die Geschäftsstelle ist 
Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr und  

Mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet!
Johanna Beier und die Mitglieder des Vorstands 

stehen in dieser Zeit für Ihre Fragen zur Verfügung!

Wir sind erreichbar:
Tel.: 0841 / 545 57

www.tsv-ingolstadt-nord.de
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Stempel Schilder Pokale Pylone

Industriegravuren Laser-Gravuren innwaren

Wegleitsysteme Folienschriften ahrzeugbeschriftung

Fototassen und- Krüge ransfer-Druck ereinsbedarf

Bierkrüge Dartzubehör -Shirts

&
Stempel-Service

Gärtner

www.stempel-zacharias.de info@stempel-zacharias.de

Niederl.: Handwerkerhof 1
Gewerbegebiet an der B16
85088 Vohburg/Rockolding
Tel.: 08457 / 935302
Fax: 08457 / 935307

Helmut

Z SACHARIA
INGOLSTADT

Inhaber: Renate Gärtner

Gaußstrasse 2
Eingang Gaimersheimer Str.

NGOLSTADT
Tel.: 0841/4545
Fax: 0841/4592

85057 I

Neue Terrasse renoviert und 
eröffnet! - 
Erneuerungen gehen weiter! 

Die neue Vorstandschaft hat im letzten 
Jahr unter anderem beschlossen, das 
Projekt „Renovierung Sommerterrasse“ 
zu starten.  Die Vorbereitungen sind 
bereits im Frühjahr in die Wege gelei-

tet worden. Mit Verhandlungen und die 
Aufstellung eines Finanzplanes kam 
die Renovierung näher. Viele helfende 
Hände haben Anfang Mai diese schöne 
Terrasse geschaffen. 
Frisch gestrichen, Fließen gelegt, neu 
bepfl anzt, neue Lampen, neue Stüh-
le und Tische, neue Schirme, neues 
Schild, alles erscheint im neuem Licht!

Auf den Bildern, sind die Helfer zusehen, die mit 
angepackt haben. Herzlichen Dank dafür!
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Fritz Steinberger
Kfz.-Meister

Kfz.-Reparatur-Werkstatt
(alle Fabrikate)

Auto- und Motortechnik

Computer-Achsvermessung und AU

Unfallinstandsetzung

Wirffelstraße 13
85055 Ingolstadt

Tel./Fax.: 08 41/5 37 80

Die gemütliche Atmosphäre lädt zum 
verweilen ein. 

Auf der Einweihungsfeier am 1. Juli 
wurde die Terrasse mit einem Fass 
Freibier von NORDBRÄU eröffnet. 

Auch der Dank an alle Helfer kam an 
diesen Abend nicht zu kurz. Als kleine 
Aufmerksamkeit bekamen die Helfer ei-
nen Gutschein für eine Nordbräu Brau-

ereibesichtigung mit anschließender 
Bierprobe und Brotzeit. 

Über 75 Besucher hatten einen schö-
nen Abend, gemütlich mit Bier und gu-
tem Essen.
Dieser Meilenstein der Neugestaltung 
war ein großer Schritt in Richtung Ver-
änderung, weitere Baustellen werden 
folgen, um das TSV-Nord Gebäude 
Schritt für Schritt zu verschönern.
Fotos: Christian Albert, Martin Zylla
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Fuchsjagd / Amateurfunk-
peilen – Ein Funk-Sport mit 
Spaßfaktor
Amateurfunkpeilen ist vermutlich die 
im herkömmlichen Sinne sportlichste 
Spielart aus dem weiten Betätigungs-
feld des Amateurfunks im Allgemeinen 
und des “Funksports“ im Speziellen. 
Eine solche „Fuchsjagd“ verbindet 
sportliche Betätigung in der Natur ideal 
mit der benutzten Funkpeiltechnik.

Am Ostersamstag veranstaltete die 
Abteilung Amateurfunk eine etwas ent-
spannte Variante eines solchen Peil-
wettbewerbs am Reisberg zwischen 
Gaimersheim und Böhmfeld. Unserer 
Einladung über die Amateurfunkme-
dien und das Internet waren neben 
einigen unserer Mitglieder auch viele 
Gäste aus Eichstätt, Neustadt und Pfaf-
fenhofen gefolgt, zwei Teilnehmer wa-
ren sogar bis aus Garmisch angereist.

Bereits im Vorfeld hatten die Abtei-
lungsvorstände Michael und Hans-Ul-
rich die fünf „Füchse“, kleine Peilsender 

im 80m-Amateurfunk-Kurzwellenband, 
im Wald versteckt. Inspiriert von der 
Osterzeit waren außerdem bei jedem 
Sender noch  Schokoladeneier oder 
anderes Naschwerk als Belohnung für 
die Fuchsjäger hinterlegt, die diese 
Sender in möglichst kurzer Zeit - vom 
Peilempfänger geführt - anzulaufen 
hatten.

Wie die Ergebnisliste am Ende zeigte, 
war das Feld der über 20 Teilnehmer 
breit gefächert. Von den Profi s, die 
mit dem nötigen Ehrgeiz und in Lauf-
ausrüstung antraten, über Gelegen-
heitsfuchsjäger bis zu denen, die zum 
ersten Mal einen Peilempfänger in der 
Hand hielten. In die letzte Gruppe fi e-
len z.B. einige Studenten von der FH 
Ingolstadt, die ungeachtet der fehlen-
den Erfahrung alle Sender erfolgreich 
aufspürten. Amateurfunkpeilen ist also 
nicht grundsätzlich schwer und kann 
von jedem – auch ohne Amateurfunk-
genehmigung – betrieben werden.  

Unser Hauptziel hat die 
Veranstaltung in jedem 
Fall erreicht: Es hat allen 
Teilnehmern und auch uns 
Ausrichtern sichtbar großen 
Spaß gemacht.

Die nächste Gelegenheit, 
sich an einer Fuchsjagd 
zu beteiligen oder sich all-
gemein den Amateurfunk 
etwas genauer anzusehen, 
ist der Fieldday der Abtei-
lung Amateurfunk bzw. des 
Ortsverbandes C05 Ingol-

stadt des Deutschen Amateur Radio 
Club (DARC) der am letzten Wochen-
ende im Juli vom 29. bis 31.07. 2011 

Bei der Vorbereitung. Wo geht’s denn jetzt lang?
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stattfi ndet.  Wir bauen dafür wieder 
im Naherholungsgebiet Weicheringer  
Weiher unsere Zelte, Antennen und  
Funkstationen auf, und auch ein Grill 
wird nicht fehlen. Jeder ist recht herz-
lich eingeladen, mit oder ohne Zelt/

Wohnwagen bei uns vorbei zu schau-
en, z.B. zum Ortsverbandsabend unter 
freiem Himmel am Freitag um 20 Uhr. 

Besonders freuen wir uns natürlich 
über Teilnehmer an der Fuchsjagd, die 
am Samstag-Nachmittag um 14 Uhr 
startet. Etliche Peilempfänger können 
dafür auch vor Ort ausgeliehen werden.

Für den Rest des Jahres sind wir an 
einem unserer Monatstreffen jeden 3. 
Freitag im Monat (außer Juli/August) 
um 20 Uhr in der TSV-Gaststätte an-
zutreffen oder auch an einem 1. oder 
3. Freitag im Monat ab ca. 17:30 Uhr 
an unserer Clubstation, die sich neben 
dem TSV-Geschäftszimmer befi ndet. 
Schaut einfach mal bei uns herein.  Bei 
Fragen könnt Ihr gerne Michael eine 
Mail an michael.spannbauer@gmx.de 
schreiben.

Michael Spannbauer

Ein Spaß für die ganze Familie
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Bernd Singer ist Vize-Welt-
meister Billard-Artistique
Der Billardsportler vom TSV Ingolstadt-
Nord hat bei der Weltmeisterschaft im 
französischen Florange einen unerwar-
teten Siegeszug angetreten und konnte 
erst im Finale gestoppt werden.

Als einer von nur 24 Teilnehmern aus 
aller Welt war Singer, berechtigt durch 
den im letzten Jahr errungenen Deut-
schen Meistertitel, angetreten, um es 
den Stars der Szene so schwer wie 
möglich zu machen.

Der zweite deutsche Teilnehmer war 
der Hannoveraner Thomas Ahrens, 
Dauergast auf internationalen Meis-
terschaften, 3-facher Europameister, 
2-facher Vize-Weltmeister und aktuell 
Deutscher Vizemeister.

16 der 24 Sportler mußten über die Qua-
lifi kationsgruppenphase die 8 ermittlen, 
die dann in der Hauptrunde auf die 8 
gesetzten Kunststoßspezialisten treffen.

Hatte sich im Vorfeld die Gruppe von 
Singer als durchaus lösbar abgezeich-
net, wurde das ausgegebene Ziel, die 
Hauptrunde zu erreichen, durch eine 
nicht eingeplante Niederlage gegen 
den ungarischen Meister Laszlo Toth 
erschwert. Toth spielte stark auf und 
ließ Singer mit 3:1 Sätzen das Nachse-
hen.

Damit mussten beide ausstehenden 
Partien gewonnen werden.  Gegen den 
erstmalig bei einer WM auftretenden 
Japaner Takayuki Iseki tat sich Singer 
abermals schwer und konnte nur mit 
Mühe einen 3:1-Sieg einfahren.

Als letztes Spiel der Quali-Gruppe 
stand die Begegnung gegen den Welt-
meister von 2008 und Vizeweltmeis-
ter von 2009, den Türken Haci Arap 
Yaman auf dem Programm.

In einem hart umkämpften 5-Satz-
Match konnte Singer mit 3:2 gewinnen 
und zog damit in die Hauptrunde ein.
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Auch Ahrens hatte so seine Anlauf-
schwierigkeiten und verlor die erste 
Partie gegen seinen Mitfavoriten für 
den Gruppensieg, den Türken Serdar 
Gümüs mit 1:3. 

In seiner zweiten Begegnung gegen 
den Koreaner Kim Suk Yoon ließ er 
sein Können aufblitzen und fegte die-
sen mit 3:0 und 80,9 % vom Tisch.

Wie bei Singer mußte auch hier die 
letzte Partie die Entscheidung über das 
Weiterkommen bringen. Entsprechend 
spannend war es dann auch und der 
Franzose Olivier Lacroix machte Ah-
rens das Leben schwer. Hart um-
kämpfte fünf Sätze brauchte es, bis 
Ahrens mit 3:2 den zweiten Platz in der 
Gruppe und das Weiterkommen in die 
Hauptrunde klar machte.

Auf Singer warteten in seiner Hautprun-
dengruppe B keine geringeren als  der 
amtierende Europameister Sander Jo-
nen (NL), der 3-fache Weltmeister Xa-
vier Fonellosa (ES) und der türkische 
Serienmeister und Europameister von 
2007, Serdar Gümüs.

Ein Weiterkommen schien unmöglich.

Die erste Partie gleich gegen Jonen 
war wieder sehr hochklassig und ende-
te knapp mit 3:2 Sätzen für Jonen. Sin-
ger stand vor der gleichen Situation wie 
in der Qualigruppe. Beide ausstehen-
den Spiele mussten gewonnen werden. 
Doch hier warteten dann richtige Welt-
stars des Billardsports. 

Zunächst am Freitagabend der Tür-
ke Serdar Gümüs, der die Qualirunde 
als Zweitbester abgeschlossen hatte 
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– Singer war Siebter von acht. Gümüs 
konnte den ersten Satz holen, mußte 
die folgenden drei jedoch jeweils knapp 
abgeben, so daß Singer mit 3:1 siegte 
und seine Chancen von einem Sieg ge-
gen Fonellosa abhingen.

In dieser Partie gingen dann gleich die 
ersten beiden Sätze an den Spani-
er, bevor Singer, mit dem Rücken zur 
Wand, zu bereits gezeigter Stärke zu-
rückfand und sensationell drei Sätze 
in Folge gewann. Das Vietelfi nale war 
erreicht und eine Sensation bahnte sich 
an.

In der Hauptrundenguppe C traf Ah-
rens auf weitere Vertreter der absoluten 
Weltspitze.

Gegen seinen alten Kontrahenten, 
den vielfachen Weltmeister Jean Re-
verchon drehte er richtig auf und ließ 
dem Franzosen, der immerhin 70,6 % 

der möglichen Punkte holte, nicht den 
Hauch einer Chance. Mit 3:0 und 89,4 
% stellte er die Turnierhöchstleistung 
auf.

So in Fahrt gekommen, konnte er auch 
die Partie gegen den Belgier Walter 
Bax nach einem 1:2 Rückstand noch-
mal drehen und mit 3:2 gewinnen. 
Damit war das Weiterkommen bereits 
gesichert, denn sein nächster Gegner, 
der Vorjahresmeister aus den Nieder-
landen, Erik Vijverberg, hatte noch kein 
Match gewonnen und Reverchon und 
Bax mussten den zweiten Gruppen-
platz unter sich ausfechten.  Ahrens 
erledigte seine Aufgabe und ließ dem 
Niederländer keinen Satz.

Im Viertelfi nale traf der Ingolstädter er-
neut auf den starken Türken Haci Arap 
Yaman, nur diesmal hatte dieser nicht 
den Hauch einer Chance und wurde mit 
3:0 nach Hause geschickt.
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Die Regelungen für die Setzliste für 
das Viertelfi nale sorgten dafür, daß Ah-
rens erneut auf Walter Bax traf. Dieser 
zeigte sich auf seine bekannten Stär-
ken zurückbesonnen und spielte „sein“ 
Spiel unaufgeregt und gelassen. So 
konnte Bax auch einen 1:2 Rückstand 
verwinden und die Partie nochmal dre-
hen. Damit war Ahrens ausgeschieden 
und belegt in der Endabrechnung eine 
7ten Platz.

Im Halbfi nale am Sonntagmorgen 
wartete dann die zweite große Über-
raschung des Turnieres, der Japaner 
Nobuyasu Sakai. Dieser hatte die mit 
Abstand beste Qualirunde im Feld ge-
spielt und sich auch in seiner Hauptrun-
dengruppe deutlich durchgesetzt. Im 
Viertelfi nale hatte er keinen geringeren 
als den noch aktuellen Weltmeister, 
Eric Daelman aus Belgien, besiegt.

Singer spielte weiterin auf sehr hohem 
Nievau und konnte den ebenfalls gut 

agierenden Japaner mit 3:1 Sätzen be-
siegen, um dann im Finale erneut auf 
Sander Jonen zu treffen.

Abwechselnd holten Singer und Jonen 
sich die Sätze, so daß der fünfte Ent-
scheidungssatz den Titelgewinn be-
stimmen mußte.

Von Anfang an lief Singer einem Rück-
stand nach und konnte diesen auch bis 
zur vorletzten Figur nicht aufholen. Das 
Auslassen dieser Lösung besiegelte 
dann die Niederlage und den erneuten 
Titelgewinn Jonens. Dieser war bereits 
2005 bei der WM in den Niederlanden 
siegreich gewesen.

Für Singer jedenfalls ist ein Traum in 
Erfüllung gegangen. Er ist Vize-Welt-
meister  im Billard-Artistique. Losge-
fahren war er, um die Qualifi kation zu 
überstehen. 

Davon ist er jetzt weit entfernt.

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de
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Sehr geehrte Sportfreunde,

nach unserem völlig verdienten und 
auch zum Teil hart erkämpften Aufstieg 
gibt es einige neue Veränderungen im 
Personalbereich.

Als neuen Trainer für die 1.Herren-
mannschaft für die Saison 2011/12 darf 
ich recht  herzlich Herrn Roland Dan-
hauser bei uns begrüßen.

Roland Danhauser kommt vom TSV 
Oberhaunstadt und ist ein „Altbekann-
ter“ in  unserer Fußballabteilung, denn 
schon vor rund gut 15 Jahren kickte 
Roland für den TSV Nord noch als akti-
ver Fußballer.

Nach diversen Trainerstationen und er-
langten Trainerlizenzen sowie erlernten 
Erfahrungen im Seniorenbereich als 
Trainer, genießt er mittlerweile in unse-
rem  Bezirk mit seiner Fachkompetenz 
einen sehr ansehnlichen Status.

Wir sind uns defi nitiv sicher, genau die 
richtige Wahl und Entscheidung mit ihm 
als Übungsleiter getroffen zu haben, 
Roland hat unser vollstes Vertrauen 
und wir sind uns auch absolut sicher 
mit ihm einen Mann dazugewonnen zu 
haben, der unsere Philosophie in der 
Fußballteilung weiter erfolgreich führen 
wird.

Da Roland mit den Strukturen und un-
serem Umfeld im Verein ja schon vor 
geraumer Zeit sich vertraut gemacht 
hat, war es noch zusätzlich ein Krite-
rium das uns ganz schnell auf gleiche 
Augenhöhe und der gezielten Entschei-
dung rasch zusammengebracht hat.

Liebe Sportfreunde,

nach 5 jähriger Amtszeit als „mehr-
fachbelastender Vereinsfunktionär“ 
der ich sehr viel Spaß und Leiden-
schaft investiert habe, bin ich nun aus 
leider „gesundheitlichen Gründen“ 
die sich weit über meine Grenzen mitt-
lerweile erarbeitet haben, an einem 
kritischen Punkt angelangt  die mich 
dann mehr oder weniger zur Entschei-
dung gezwungen haben meine Ämter 
niederzulegen!

Aus jenen leider gesundheitlichen As-
pekten, liebe Sportfreunde, bin auch 
gezwungen bei der kommenden Abtei-
lungsleiterwahl (04.09.11) nicht mehr 
zu kandidieren!

Ich hoffe liebe „Nordler“ Ihr könnt mei-
nen Schritt hierzu verstehen und eben 
meine Entscheidung dementspre-
chend akzeptieren!  

Ich bleibe defi nitiv unserem Verein 
erhalten und werde auch weiterhin 
versuchen unseren Verein zu unter-
stützen, jedoch aber nicht mehr als 
Funktionär!

Liebe Nordler, für die Jahrelange sehr 
gute Unterstützung möchte ich mich 
bei allen Vereinsmitgliedern die mich 
so toll in meiner Aufgabe die letzten 
Jahre unterstützt haben, recht herzlich 
bedanken, ich wünsche Euch nun mit 
meinen letzten Worten, allen noch viel  
sportlichen Erfolg, viel Spaß bei Euren 
Aktivitäten im Verein und eine hoffent-
lich verletzungsfreie und wohl genese-
ne Zukunft.

Euer Ingrisch Markus
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Die Aufstiegsmannschaft  – Saison 2010/2011

Hintere Reihe von links:
Hermann Florian, Lau Torben, Singer Matthias, Herberth Christian, Fetter Niki
Mittlere Reihe von links:
Vorstand: De Lapuente Christian, Betreuer: Saleh Jusuf, Kazanli Harun, Uc Ferhat,
Von Kapf Jonas, Kohlbrenner Felix, Kapitän: Agirman Ercan, Bachhuber Florian,
Teamkoordinator: Cuber Berni, Trainer: Ingrisch Markus
Untere Reihe von links:
Cerci Burak, Kazanli Seyit, Hermann Florian, Obele Manuel, Herter Waldemar
Auf dem Foto fehlen: Heckner Klaus  und  Bossa Werner
Statistik:
Punkte:  53
Torverhältnis:  104 : 50
Trainingsbester: Singer Matthias
Bester Torschütze: Uc Ferhat - 42 Punktspieltore
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Vorrunde der Aktiven 2011/12

Datum: Spielgegner: Spielbeginn:
07.08.2011 gegen denTSV Mailing II 17:00 Uhr
14.08.2011 Spielverlegung auf 20.10.11 bei Cro Großmehring 19:00 Uhr
21.08.2011 gegen den SV Hundszell - IN 17:00 Uhr
28.08.2011 beim TV Münchsmünster 15:00 Uhr
03.09.2011 beim SV Karlshuld II 16:00 Uhr
11.09.2011 gegen SV Dolling 15:00 Uhr
18.09.2011 beim FC Wackerstein-Dünzing 15:00 Uhr
25.09.2011 gegen FC Ringsee 05 15:00 Uhr
02.10.2011 beim SV Zuchering 15:00 Uhr
09.10.2011 gegen den FC Rockolding 15:00 Uhr
16.10.2011 beim SV Irsching-Knodorf 15:00 Uhr
20.10.2011 bei Croatia Großmehring 19:00 Uhr
23.10.2011 gegen den SV Haunwöhr 15:00 Uhr
30.10.2011 bei TSV Baar-Ebenhausen II 15:00 Uhr
06.11.2011 beim TSV Mailing II 13:00 Uhr
13.11.2011 gegen Croatia Großmehring 14:30 Uhr
18.03.2012 beim SV Hundszell - IN 15:00 Uhr

Heimspiele
Auswärtsspiele
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Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133
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Eine lange Saison 2010/2011 ist zu Ende gegangen. Wir können mit unserer Ju-
gendarbeit sehr zufrieden sein und vermelden, dass unsere U19 einen hervorra-
genden 2. Platz in ihrer Gruppe belegte und eventuell auch aufsteigen darf. Unsere 
U17 und U15 wurden sogar Meister in ihren Klassen und sicherten sich damit den 
sofortigen Aufstieg. Die weiteren Platzierungen könnt Ihr den Tabellen entnehmen. 
Wir wünschen allen eine erholsame Sommerpause und viel Kraft für die neue Sai-
son.
Hier die erfolgreichen Mannschaften:
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Abschlußtabellen Saison 2010/2011

 A Junioren Gruppe IN
Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte
 1. TSV Großmehring 14 65:19 31
 2. TSV Ingolstadt Nord 14 60:38 28
 3. JFG Wassertal-Birktal II 14 33:21 27
 4. (SG) TSV Kösching 14 42:29 26
 5. JFG Donau Kels 14 34:49 19
 6. TSV Mailing 14 36:43 15
 7. JFG Schambachtal II 14 27:62 8
 8. (SG) 1.FC Paulushofen 14 32:68 6

 B Junioren Gruppe IN
Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte
 1. TSV Ingolstadt Nord 18 131:16 46
 2. (SG) SV Stammham 18 90:15 46
 3. SV Eitensheim 18 54:24 38
 4. (SG) SV Kasing 18 59:27 33
 5. TSV Oberhaunstadt II 18 34:30 25
 6. JFG Wassertal-Birktal II 18 45:55 24
 7. JFG Eichstätt II 18 32:69 19
 8. FT-Ringsee Ingolstadt 18 33:100 18
 9. SC Steinberg 18 26:92 9
10. TSV Gaimersheim II 18 18:94 1

C Junioren Kreisklasse IN
Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte
 1. TSV Ingolstadt Nord 18 104:22 46
 2. JFG Schambachtal 18 86:28 43
 3. (SG) TSV Kösching 18 81:31 40
 4. JFG Wassertal-Birktal 18 83:30 38
 5. MTV Ingolstadt 18 89:33 33
 6. (SG) FC Böhmfeld 18 34:87 16
 7. JFG Eichstätt II 18 29:93 15
 8. TSV Großmehring 18 34:86 13
 9. SV Stammham 18 26:70 12
10. SV Türkisch Ingolstadt 18 24:110 6

D Junioren Kreisklasse IN
Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte
 1. SV Eitensheim 22 120:22 59
 2. MTV Ingolstadt 22 112:22 57
 3. TSV Kösching 22 108:52 44
 4. DJK Ingolstadt II 22 79:60 39
 5. TSV Ingolstadt Nord 22 69:46 37
 6. JFG Donau-Kels 09 22 37:30 34
 7. FC Ingolstadt 04  III 22 60:53 29
 8. SV Stammham 22 55:63 27
 9. JFG Wassertal Birktal 22 46:28 19
10. (SG) FC Hitzhofen 22 55:91 19
11. TSV Mailing 22 19:122 12
12. TSV Großmehring 22 13:134 4

Der Qualität
und des Preises
wegen

Fleisch und Wurst 
aus IhrerG

METZGEREI GEYERMETZGEREI GEYER
Arndtstraße 26  •  Ingolstadt
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 E1 Junioren Gruppe IN 2
Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte
 1. TSV Etting 8 40:22 19
 2. VFB Eichstätt 8 51:18 18
 3. TSV Kösching 8 21:21 18
 4. FC Ingolstadt 04 8 33:14 16
 5. MTV Ingolstadt 8 24:18 15
 6. FC Böhmfeld 8 18:18 12
 7. TSV Ingolstadt Nord 8 19:27 6
 8. ST Kraiberg 8 24:49 3
 9. SC Steinberg 8 10:53 0

E2-Junioren Gruppe IN 1
Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte
 1. MTV Ingolstadt 7 60:8 21
 2. TSV Oberhaunstadt 7 38:8 18
 3. TSV Ingolstadt Nord 7 32:20 15
 4. TSV Großmehring 7 20:17 9
 5. FC Mindelstetten 7 21:46 9
 6. FC Gerolfi ng 7 7:22 4
 7. TSV Kösching 7 3:40 4
 8. SV Stammham 7 14:34 3

 F1 Junioren Gruppe IN3
Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte
 1. TSV Kösching 8 51:4 24
 2. TSV Ingolstadt Nord 7 59:11 18
 3. SV Bergheim 8 34:11 17
 4. TSV Etting 8 33:20 15
 5. FC Böhmfeld 7 39:32 12
 6. MTV Ingolstadt 7 41:20 9
 7. FC Sandersdorf 7 24:26 9
 8. SV Denkendorf 7 18:21 8
 9. SV Dolling 7 12:37 6
10. DJK Eichstätt 8 13:46 6
11. VFB Kipfenberg 7 6:76 1
12. VFB Zand 8 9:58 0
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 E2-Junioren Gruppe IN 2
Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte
 1. TV 1861 Ingolstadt 7 47:13 21
 2. VFB Eichstätt 7 35:16 15
 3. FC Sandersdorf 7 29:22 13
 4. DJK Ingolstadt III 7 35:29 12
 5. TSV Lenting 7 37:24 9
 6. SV 66 Pondorf 7 31:49 9
 7. FC Böhmfeld 7 16:46 3
 8. TSV Ingolstadt Nord III 7 14:45 1

 F2 Junioren Gruppe IN1
Platz Mannschaft Sp. Tore Punkte
 1. TSV Ingolstadt Nord 8 49:13 24
 2. SV Denkendorf 8 36:17 18
 3. FC Gerolfi ng 8 29:11 18
 4. TV 1861 Ingolstadt 8 41:19 15
 5. DJK Ingolstadt 8 40:32 15
 6. TSV Etting 8 35:27 15
 7. VFB Friedrichshofen 8 24:17 13
 8. TSV Mailing 8 18:23 12
 9. SV Buxheim 8 30:26 10
10. TSV Oberhaunstadt 8 22:34 9
11. FC Wackerstein 8 22:30 6
12. SV Eitensheim 8 17:37 3
13. DJK Pietenfeld 8 16:39 3
14. FC Hepberg 8 3:57 1
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Gewichtheber des TSV Ingol-
stadt Nord erfolgreich bei den 
Deutschen Masters in Ohrdruf 
(Thüringen)
Ohrdruf: Vom 28.04-01.05.2011 fanden 
in Ohrdurf in Thüringen die Deutschen 
Masters im Gewichtheben statt, bei de-
nen auch eine Delegation der Athleten 
des TSV Ingolstadt Nord teilnahm.

Die drei Schanzer Heber können eine 
sehenswerte Bilanz in dieser Meister-
schaft ziehen:

In der Altersklasse 2 bis 62 kg erreich-
te Rudi Riegler mit einer Leistung von 
71 kg im Reißen und 89 kg im Stoßen 
den ersten Platz und wurde somit Deut-
scher Meister in seiner Klasse. Dr. Leo 
Dirsch fuhr in der AK5 bis 69 kg den 
zweiten Platz ein, indem er 76/95 kg 
zur Hochstrecke brachte. Den Schlus-
spunkt aus Ingolstädter Sicht setzte in 
der AK 7 bis 105 kg der TSV-Altmeister 
Adolf Höschele, der mit einer Leistung 
von 89 kg im Reißen und 111 kg im Sto-

ßen den Titel des Deutschen Meisters 
einheimste.

Jugendliche Gewichtheber des 
TSV Ingolstadt Nord oben auf 
dem Treppchen bei den Bayeri-
schen Mehrkampfmeisterschaf-
ten der C/D/E-Jugend in Roding

Roding: Am 14.05.2011 maßen sich die 
jugendlichen Gewichtheber(innen) der 
C/D/E-Jugend in Roding in den Dis-

Berliner Straße 17 Ingolstadt 0841 – 9 81 76 45

Regensburger Str. 75 Ingolstadt 0841 – 88 56 98 29

Am Westpark 6 Ingolstadt 0841 – 8 81 40 60

www.loveyourhair.de
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ziplinen Reißen und Stoßen sowie im 
Sternlauf, dem Kugelschockwurf und 
dem Dreier-Hopp-Sprung.

Mit von der Partie waren für den TSV 
Ingolstadt Nord die Geschwister Re-
bekka und Moritz Geiger und die Toch-
ter des Jugendtrainers Bianca Seitz. 

Die Geschwister Geiger zeigten in ih-
rem ersten Wettkampf nur wenig Ner-
vosität: Mit 13kg im Reißen, 15kg im 
Stoßen, 15,0s im Sternlauf, 4,36m im 
Kugelschockwurf und 4,98m im Dreier-
hopp errang Rebekka vor allem dank 
ihrer guten Athletik  gerade noch den 
zweiten Platz in der weiblichen E-Ju-
gend mit der Gesamtpunktzahl von 335 
Punkten. Moritz erkämpfte sich in der 
männlichen D-Jugend mit einer soli-
den Leistung von 16kg / 22kg / 13,1s 
/ 4,96m / 5,50m den dritten Platz mit 
401 Punkten. Den Glanzpunkt aus In-
golstädter Sicht setzte Bianca Seitz, 
die sich mit Bestleistungen in allen Dis-
ziplinen (20kg / 25kg / 14,44s / 5,71m 
/ 5,96m) souverän den ersten Platz 

mit 446 Punkten in der weiblichen E-
Jugend vor Rebekka Geiger sicherte.

Gewichtheber des TSV Ingolstadt 
Nord messen sich erfolgreich mit 
Europas Elite
Heinsheim: Vom 28.05- 04.06.2011 tra-
fen sich im baden-württembergischen 
Heinsheim die besten Masters-Ge-
wichtheber Europas, unter ihnen auch 
drei Athleten des TSV Ingolstadt Nord.

Die Leistungen der Schanzer Heber 
konnten sich durchaus sehen lassen. 
So errang in der Altersklasse (AK) 2 bis 
62 kg Rudi Riegler mit einer Leistung 
von 68 kg im Reißen und 88 kg im Sto-
ßen den dritten Platz. Dr. Leo Dirsch 
erreichte in einer stark besetzten AK5 
bis 69 kg den vierten Platz , indem er 
83 bzw. 98 kg zur Hochstrecke brachte. 
Fast hätte er damit noch den vor ihm 
platzierten Russen erreicht, der nur 1kg 
mehr  Zweikampfl eistung aufwies. Last 
but not least erkämpfte sich in der AK 7 
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bis 105 kg der TSV-Altmeister Adolf Hö-
schele mit 83 kg im Reißen und glatten 
100 kg im Stoßen den zweiten Platz.

Am 04.06.2011 fanden die Süddeut-
schen Meisterschaften im Mehrkampf 
der B/C/D Jugend in Speyer statt. Den 
TSV Ingolstadt-Nord vertrat Bianca 
Seitz, die dieses Jahr zwar normaler-
weise noch in der E Jugend startet, 
aber als einziges Mädchen den An-
spruch hatte hier in der D Jugend zu 
starten. Daß sie bei dieser Meister-
schaft zu Recht mitmachen konnte, be-
wies sie wieder mit guten Leistungen. 

Alle Teilnehmer hatten dort mit schwie-
rigen Bedingungen zu kämpfen. Die 
Athletik wurde auf dem Sportplatz bei 
30 Grad ausgetragen. Beim Gewicht-
heben war es nicht besser, denn die 
Luft in der niedrigen Halle war extrem 
schlecht. Trotz den schwierigen Bedin-
gungen waren ihre Leistungen in der 
Athletik so gut wie immer. Mit einem 
Körpergewicht von 31,5kg erreichte sie 
im Reißen mit 21kg und im Stoßen mit 
26kg wieder zwei neue Bestleistungen. 
Trotzdem mußte sie sich Helena Schä-
fer vom AC Forst, die  einen Jahrgang 
älter war, knapp geschlagen geben, 
und wurde mit dem zweiten Platz be-
lohnt.
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Karate Lehrgang kommt sehr 
gut an
Der Sportliche Leiter des Karate-Club 
Neuburg, Josef Ries (5. Dan Shoto-
kan), hatte wieder einmal zu einem 
Lehrgang mit anschließender Prüfung 
eingeladen. Fast 100 Karateka aller Al-
terklassen und Gürtelgrade vom Kara-
te-Club, den Karateabteilung des TSV 
Ingolstadt Nord und Burgheim sowie 
dem FC Ehekirchen und Böhmfeld hat-
ten es sich nicht nehmen lassen, diese 
Möglichkeit der Weiterbildung zu nut-
zen.
In der ersten Trainingseinheit widmete 
sich Ries den Weiß- bis Blaugurt-
trägern. Techniken aus der Grund-
schule dienten auch gleich dem Auf-
wärmen und wurden anschließend in
Partnerübungen vertieft. Besonderen 
Wert legte Ries hier auf den Hüftein-
satz und Zanshin (körperlicher und 
geistiger Zustand höchster Konzentra-
tion). Den Schluss bildete die Kata Tai-
kyoku Shodan (Kata des Universums), 
die dazu dient, die Schüler in das We-
sen der Kata einzuführen.
Anschließend begann der zweite Ab-
schnitt mit den Braun- und Schwar-
zgurtträgern. Ziel des Sportlichen Leit-

ers war es hier, den Teilnehmern eine 
neue Kata zu lernen. Dazu stellte Ries 
verschiedene Technikblöcke vor, die 
jeweils zuerst in Grundschulform und
danach in ihren Anwendungsmöglich-
keiten geübt wurden. Im letzten Ab-
schnitt fügte Ries die erlernten Tech-
nikabschnitte zusammen zur Kata Jiin 
(Liebe und Schatten).
Nach einer kurzen Pause begann für 
79 Karateka aus den teilnehmenden 
Vereinen die
Gürtelprüfung, die Ries zusammen mit 
seinem Bruder Max (2. Dan Shotokan), 
dem 1. Vorstand des KCN, abnahm. 
Josef Ries ließ es sich trotz der großen 
Teilnehmerzahl nicht nehmen, jeder 
Gruppe mit einigen ruhigen Worten die 
größte Aufregung zu nehmen und Mut 
zu machen.
Alle, ob groß oder klein, strengten sich 
an, um den beiden Prüfern ihr Pro-
gramm bestmöglich vorzuführen. Nach 
einem Marathon von vier Stunden war 
es dann endlich geschafft und das 
Ergebnis stand fest: Alle hatten bes-
tanden! Während Max Ries die Urkun-
den überreichte, gab Josef Ries noch 
jedem Teilnehmer ein paar persönliche 
Worte mit auf seinem weiteren Weg im 
Karate.
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Neue Gruppenhelfer und C-Train-
er für unseren Dojo
Am 07., 08., 15. und 21. Mai 2011 ha-
ben sich 31 anfangs nichts ahnende 
Karatekas in Ingolstadt zum Gruppen-
helferlehrgang unter der Einweisung 
von Elmar Griesbauer zusammenge-
funden. Unter ihnen: sieben Kempo-, 
drei Wado-Ryu-, 19 Shotokan-Vertreter 
und zwei Verfechter des stiloffenen Ka-
rate (Schwerpunkt Shotokan).
Nach der Vorstellungsrunde am er-
sten Vormittag folgte gleich die erste 
Theorieeinheit, die alle Teilnehmer 
in Hinblick auf die noch kommende 
schriftliche Prüfung das Schlimmste 
befürchten ließ. Nach einem guten Mit-
tagessen in der Sportgaststätte, ging 
es dann ab in die Halle, wo sich Lau-
feinheiten und Krafttraining über zwei 
Stunden lang abwechselten, dazu 
wurde noch demonstriert, wie Automa-
tismen aufgebrochen werden können, 
indem eine Kata mit nur einer Hand 
und anschließend spiegelverkehrt und 
rückwärts zu laufen war.

Auch am Sonntag folgte auf den Theo-
rieteil ein eineinhalbstündiges Training, 
welches einigen Teilnehmern mehrere 
Tage Muskelkater bescherte.
Aufgrund des am folgenden Samstag 
veranstalteten Olympic Sport Day’s, 
konnte an diesem Tag der Lehrgang 
nicht stattfi nden. Deshalb bestand der 
Sonntag ausschließlich aus Theorieun-
terricht, damit jeder wirklich gut auf 
die bevorstehende Prüfung vorbere-
itet waren. Diese fand dann am letzten 
Samstag (21.05.2011) statt und bes-
tand aus einem schriftlichen Theoriet-
est und einem Praxistest, welcher in 
der Vorführung einer Kata bestand.
Alle 31 Teilnehmer waren in beiden 
Teilen der Prüfung erfolgreich und dür-
fen sich somit ab sofort „Gruppenhelf-
er“ nennen.
Unter den 31 Absolventen waren aus 
unserem Dojo folgende Personen be-
teiligt:
- Birgül Tuncel
- Harald Neumann
- Sandor Izbeki

Birgül und Harald machten 
anschließend in den darauf-
folgenden Wochenenden noch 
den C-Trainer. Auch diese Prü-
fung absolvierten Sie erfolg-
reich.
Herzlichen Glückwunsch!!! 

Unsere neuen Trainer: Birgül, Harald, Sandor
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Karate schreibt Geschichte und 
sendet ein starkes Signal für 
München 2018
Über 11.300 Teilnehmer haben am 
Samstag, 14. Mai 2011 bei einem 
bayernweiten Aktionstag für die Be-
werbung um die Olympischen und 
Paraolympischen Winterspiele teil-
genommen.
Auch wir in unserem Dojo haben 
zusammen mit dem KC Neuburg von 
15:00 - 16:00 Uhr ein Training abge-
halten. (45 Teilnehmer)
Unser Sensei Josef Ries begrüßte 
nach der offi ziellen Karatebegrüßung 
TSV Vorsitzenden Christian De Lapu-
ente und Stadtrat Hans Achhammer.
Nach kurzen Reden von Herrn De 
Lapuente und Achhammer sowie von 
unserer Karate Vorsitzenden Birgül 
Tuncel startete unserer Training.

Unsere Zuschauer erhielten hierbei 
einen Einblick, in Kata (Schattenkampf) 
und Kumiteformen (Partnerkampf). 
Eingeteilt wurde zwischen Unter- und 
Oberstufe.
Von den Kleinen bis hin zu den Großen 
zeigte jeder sein Bestes.
Unser Sensei Josef Ries nahm das 
Training auch gleich zum Anlass um 
den Zuschauern zu zeigen, wie gut die 
Zusammenarbeit zwischen den Karate 
Dojos TSV Ingolstadt Nord und KC 
Neuburg ist.
Drei unserer Leistungsnachwuchs-
kämpfer haben zum Abschluss noch 
synchron eine Kata gezeigt.
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 Farbe 

 Schnitt 

 Volumen 

 Steckfrisuren 

 Professionelles  
Braut-make-up 

 Perücken 
Lieferant aller Krankenkassen 

 
Gerne auch ohne Termin! 

 

Friseursalon Donaubauer 
Goethestr. 133, 85055 Ingolstadt 

Tel: 0841 59783 
 

Öffnungzeiten 
DI-FR 8:00 Uhr – 18:00 Uhr 

SA 7:00 Uhr – 13:00 Uhr 

NEU 

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus
Am ersten Oktoberwochenende fi ndet in unserem Verein die Bayerische Meister-
schaft für Schüler, Kinder u. Menschen mit Behinderung statt. Für dieses Großer-
eignis brauchen wir natürlich viel Unterstützung von Euch, denn wie Ihr Euch 
denken könnt, ist eine Ausrichtung dieser Veranstaltung mit sehr viel Arbeit und 
Anstrengung verbunden. Daher möchten wir Euch alle um Eure Mithilfe bitten. 
Ein reibungsloser und erfolgreicher Ablauf bedeuten natürlich einen positiven Im-
agegewinn für unser Dojo und den TSV Ingolstadt-Nord. Also, wenn Ihr mithelfen 
wollt, meldet Euch doch bitte einfach bei unserer Abteilungsleiterin Birgül Tuncel, 
ihrer Stellvertreterin Heidi Graßl oder bei einem Übungsleiter.
Termine:
- Samstag, 17.09.2011: Fahrt zum Freizeitpark Geiselwind
- Samstag u. Sonntag, 1. und 2. Oktober 2011: Bayerische Meisterschaft Schüler,
Kinder u. Menschen mit Behinderung beim TSV Ingolstadt-Nord
Bitte beachten:
In den Sommerferien fi ndet kein Kinder- und Erwachsenentraining statt!
Für aktuelle Infos besucht auch unsere neue Homepage im Internet:
http://www.karate-ingolstadt.de
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen schöne und erholsame Sommerferien!
Mit einem herzlichen „Kiai“,
Euer Roland
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Abteilungsleiter: Herbert Kummer (komm.)
Kassier: Herbert Kummer
Sportwart: Christian Heinz
Jugendleiterin: Hilde Kummer
Schriftführerin: Raphaela Kummer

Trainingszeiten:
Montag: ab 16:00 Uhr Herren
Dienstag: 16:30 – 18:30 Uhr Jugend
Donnerstag: ab 16 Uhr alle
********************************************
Und es geht schon wieder los!!
Ja, die neue Kegelsaison 2011/2012 
steht kurz bevor, die Vorbereitung geht 
in die heiße Phase und alle freuen sich, 
wieder in den Wettkämpfen ihr Können 
unter Beweis zu stellen.
Die neuen Spielpläne sind veröffent-
licht worden und alle wollen wissen, 
gegen wen sie wann spielen! Die Vor-
freude steigt und viele können es schon 
garnicht mehr erwarten.
In der neuen Punkterunde werden wir 
mit insgesamt drei Herrenteams an den 
Start gehen.
Die 1. Mannschaft spielt in der Bezirks-
liga Schwaben, die nach der Neuein-
teilung der Ligen umbenannt wurde in 
Bezirksoberliga.
Die 2. Mannschaft geht, wie gehabt in 

der Kreisklasse 1 an den Start.
Die „Dritte“ ist kommende Saison eine 
Vierer-Mannschaft und spielt in der 
Kreisklasse C II.
Wie die Mannschaftsaufstellungen aus-
sehen steht noch nicht fest, aber alle 
werden frühzeitig über Spielpläne und 
Mannschaften informiert! Haltet einfach 
Augen und Ohren offen!
1. Herren – Bezirksoberligaliga 
Schwaben – Heimspiele: Samstag 
14 Uhr
Die erste Mannschaft startet mit einem 
Auswärtsspiel in die neue Saison. Sie 
darf am 17. September nach Halden-
wang, um dort die Punkte einzufahren.
2. Herren – Kreisklasse 1 – Heim-
spiele: Samstag 16 Uhr (entgegen 1. 
Herren)
Am ersten Spieltag am 17.09. emp-
fängt unser 2. Männerteam den
KC Karlshuld 2.
3. Herren – Kreisklasse C II – Heim-
spiele: Samstag 13:30 Uhr
(vor der 2. Mannschaft)
Ebenfalls auf den heimischen Bahnen 
hat die Dritte das erste Punktspiel. Sie 
empfängt den ESV Ingolstadt IV.

JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

GMBH & CO KG

Seit 1995!

Wir bringen diedie SonneSonne in Ihr Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische SolaranlagenIhr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF JOSEF ROTTENKOLBER SOR SOLARTECHNIK GMBH & C GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGORASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 063 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-598543107 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.

Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF ROTTENKOLBER SOLARTECHNIK GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.
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Aus der Jugend
Jugendbezirksmeisterschaften in 
Nördlingen und Munningen
In der U14-Jugend ist Andreas Heinz 
vom TSV Nord in Munningen an den 
Start gegangen. Ziel war es, seine gu-
ten Leistungen zu bestätigen und dann 
abzuwarten, ob am Ende vielleicht die 
große Überraschung gelingt.
Andreas hat sehr gut und konzentriert 
gespielt und ein sehr gutes Ergebnis 
mit 355 Kegeln auf die Bahn gebracht. 
Er war sehr stolz, denn er hat einige 
starke Konkurrenten hinter sich gelas-
sen. Leider hat es am Ende nicht ganz 
für den Endlauf gereicht und Andreas 
beendete die Bezirksmeisterschaft auf 
dem 17. Platz.
Bei den „Großen“ ging Albert Boos 
an den Start, der sich durch seinen 5. 

Platz bei der Kreismeisterschaft für den 
Bezirksentscheid in Nördlingen qualifi -
zierte.
Albert konnte leider nicht seine beste 
Leistung abrufen, was sicherlich auch 
der Nervosität zuzuschreiben ist. Denn 
auf solchen Meisterschaften zu spielen 
ist nicht einfach. Albert spielte 388 Holz 
und belegte am Ende den 24.  Platz.

Meisterschaften
Im abgelaufenen Sportjahr fanden noch 
einige überregionale Meisterschaften 
statt, bei der uns unsere Kegler sehr 
gut vertreten haben.
Bezirksmeisterschaften Ü50 im 
Augsburger Eiskanal
Bei den Senioren-Bezirksmeisterschaf-
ten ging für den TSV Nord Inge Heinz 

SeniorentanzSeniorentanz
mit Live-Musikmit Live-Musik

An jedem ersten An jedem ersten 
Donnerstag im Monat Donnerstag im Monat 

ab 14:00 Uhrab 14:00 Uhr
im Sportrestaurantim Sportrestaurant
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Bayernliga- und Bundesliga-Keglern 
schlug sich Christian wacker. Im Vor-
lauf knallte er das Spitzenergebnis von 
941 Kegeln auf die Bahn, was eine si-
chere Endlaufteilnahme bedeutete. Im 
Endlauf haderte er etwas, konnte aber 
dennoch gute 885 Holz nachlegen. 
Dies war am Ende der 11. Platz.

Bezirksmeisterschaften Tandem 
(auch Eiskanal!)
Da alle diese Bahnen sehr gerne mö-
gen *hust*, wurden auch die Tandem-
meisterschaften im Augsburger Eiska-
nal ausgetragen. Hier gingen 2 Paare 
vom TSV Nord an den Start.
Frauen: Bei den Damen erreichten Hil-
de und Raphaela Kummer den 3. Platz 
mit „Persönlicher Bestleistung“ von 581 
Kegeln. Leider konnten sie an der Bay-
erischen Meisterschaft nicht teilneh-
men.
Männer: In der männlichen Konkur-
renz startete das „Spaß-und-Chaos-
Duo“ Christian Heinz und Alexander 
Schmidt. Sie wollten die „Großen“ ein 
bisschen ärgern, was Ihnen mit hervor-
ragenden 587 Kegeln auch gelang. Mit 
viel Gelächter und jeder Menge Spaß 
erkegelten sie sich somit den 6. Platz.

Bayerische Meisterschaften – Säbe-
ner Straße München
Bei der Bayerischen Meisterschaft gin-
gen Hilde Kummer (Frauen) und Ra-
phaela Kummer (U23) an den Start. 
Gleich in der ersten Reihe durften Sie 
ihr Können unter Beweis stellen.
Hilde hatte nicht ihren besten Tag er-
wischt und konnte mit 437 Holz nicht an 
ihre Leistungen aus der Bezirksmeis-

an den Start. Das Erreichen des End-
laufs war für Sie kein Problem. Sie 
spielte gute 419 Kegel und hatte so-
mit noch Tuchfühlung zu den vorderen 
Plätzen. Im Endlauf konnte Inge ihre 
Leistung noch einmal bestätigen und 
zauberte 423 Holz auf die schwierigen 
Bahnen in Augsburg. Am Ende bedeu-
tete dies den 9. Platz.

Bezirksmeisterschaften Aktive im 
Augsburger Eiskanal
Bei den Juniorinnen konnte sich Ra-
phaela Kummer mit konstanten 459 
und 446 den dritten Platz und somit die 
Teilnahme an der Bayerischen Meister-
schaft in München sichern.
Bei den Damen gingen Gitte Oberle 
und Hilde Kummer an den Start.
Gitte spielte gleich in der früh gute 420 
Kegel und musste bis zum Schluss zit-
tern. Am Ende reichte es leider nicht für 
den Endlauf der besten 12, Gitte wurde 
14.
Hilde hatte sich nicht für die Bezirks-
meisterschaft qualifi ziert, hatte aber 
„vorsichtshalber“ ihr Kegeldress dabei, 
falls jemand ausfällt. Und es kam, wie 
es kommen musste: Nachdem sie zu 
Mittag ein Riesenschnitzel verdrückt 
hatte, durfte sie gleich im Anschluss 
dann doch kegeln. Beste Vorausset-
zungen also für gute Leistungen. Hilde 
meisterte diese Aufgabe jedoch pri-
ma und kegelte sich mit 440 und 460 
(im Endlauf ohne Schnitzel) auf den 
4. Platz und somit auf die Bayerische 
Meisterschaft.
Bei den Herren vertrat Christian Heinz 
unsere blau-gelben Farben. In einem 
starken Teilnehmerfeld gespickt mit 
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terschaft anknüpfen. Wahrscheinlich 
wollte sie aber lieber ihrer Tochter zu-
schauen, die 4 Bahnen weiter ein ech-
tes Feuerwerk zündete. (Vielleicht ha-
ben aber auch die Schnitzel gefehlt…)
Raphaela hatte an diesem Tag ein 
sehr gutes Kugelgefühl und konnte das 
Wahnsinns-Ergebnis von 523 Kegeln 
auf die Bahn zaubern. Wohlgemerkt 
waren das 100 Wurf! Dies bedeutete 
zunächst den ersten Platz, der aber 
nicht von langer Dauer war. Eine ihrer 
Konkurrentinnen legte noch eins drauf 
uns spielte 527 Kegel. Nach dem Vor-
lauf war Raphaela also zweite, nach ihr 
noch jeweils Starterinnen mit 510 und 
504 Kegeln.

Am Sonntag galt es diese Leistung zu 
bestätigen. Raphaela spielte anfangs 
sehr nervös, da die Erwartungshaltung 
der Zuschauer und von sich selbst sehr 
groß war. Sie konnte aber wieder ein 
Weltklasse-Ergebnis von 522 Holz auf 
die Bahn legen und ihre hervorragen-
de Form nochmals bestätigen. Leider 
reichten diese 1045 Kegel „nur“ für den 
2. Platz, der erste war aber nur 5 Kegel 
entfernt. Das Ticket für die Deutsche 
Meisterschaft war jedoch in trockenen 
Tüchern. Die Ergebnisse, die in Mün-
chen gefallen sind, sind Weltklasse und 
man sieht, dass man zweimal über sich 
hinauswachsen muss, um sich für die 
Deutsche zu qualifi zieren.
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Deutsche Meisterschaft
Auf der deutschen Meisterschaft, eben-
falls in München, war das Ziel von Ra-
phaela, einen Treppchenplatz zu errei-
chen. Diese Aufgabe sollte aber nicht 
einfach werden. Martina Müller vom 
KRC Kipfenberg spielte bereits in der 
früh groß auf und hatte am Ende 539 
Kegel auf der Anzeigetafel stehen. Mit 
504 Kegeln und somit dem 3. Fünfhun-
derter in Folge sicherte sich Raphaela 
im Vorlauf den 3. Platz, knapp hinter 
Saskia Seitz aus Liedolsheim mit 513.
Dieses Duell sollte im Endlauf nochmals 
an Spannung gewinnen. Martina Müller 
sicherte sich deutlich den Titel (539 + 
544 !!!! Herzlichen Glückwunsch), Ra-
phaela und Saskia lieferten sich einen 
erbitterten Kampf um jedes Holz, wobei 
am Ende Raphaela den kürzeren zie-
hen musste. Raphaela erspielte sich 
erneut ein Spitzenergebnis von 512 
Kegeln, was den 3. Platz und somit das 
erhoffte Treppchen bedeutete.
Herzlichen Glückwunsch!!!

Länderspiel Deutschland gegen Slo-
wenien im Augsburger Eiskanal
Nominiert zum Länderspiel gegen die 
aktuell beste Nation mit Weltrekordhal-
terin Barbara Fidel machte sich Rapha-
ela auf nach Augsburg, um dort großes 
zu leisten.
Raphaela hatte die Ehre, gleich 2 Mal 
gegen Fidel zu spielen und ihr gelang 
das unmöglich geglaubte. Raphaela 
spielte zweimal sehr gut und konnte die 
Weltranglisten-Dritte in Schach halten.

1. Länderspiel: Raphaela 574 zu 571 
gegen Fidel
2. Länderspiel: Raphaela 551 zu 549 
gegen Fidel

Somit legte Raphaela den Grundstein 
zum knappen Sieg der deutschen De-
legation gegen Slowenien.

Aber jetzt mal genug von Raphaela! ;-)

+++Termine+++Termine+++Termi
ne++
Voraussichtlich am 20. August:
Saisoneröffnungsfeier mit Freund-
schaftsspiel!!!

Näheres dazu gibt es am Aushang 
am weißen Brett!!!
Stand zu Redaktionsschluss noch nicht 
genau fest!
 
Nun bleibt mir nichts weiter zu sagen 
als allen einen guten Start in die neue 
Kegelsaison zu wünschen. Jeder soll 
das Ziel erreichen, das er sich vorge-
nommen hat und in jedem Kampf sein 
Bestes geben!
Allen Mannschaften wünsche ich eine 
harmonische Runde mit vielen Siegen 
und natürlich viel Spaß!

Gut Holz
Euer Muckerl
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Seit dem Erscheinen des letzten Ver-
einsjournals nahmen wir an mehreren 
Sportveranstaltungen
teil.

1. Schülerrunde A/B/C/D, 07.05.11
Am 07.05.11 fand auf unserer Sportan-
lage die 1. Schülerrunde des Kreises 
Oberbayern Nord statt. Die Veranstal-
tung führten wir gemeinsam mit dem 
TSV Mailing/Feldkirchen durch.
Mittlerweile ist diese Schülerrunde die 
einzigste im ganzen Kreis, bei der so-
wohl die Schüler/innen C/D als auch 
die Schüler/innen A/B starten und so-
mit, gemessen an der Teilnehmerzahl, 
die größte Veranstaltung im Schülerbe-
reich ist.
Bei herrlichem Wetter und ca. 250 Ak-
tiven war der Wettkampf wieder einmal 
ein voller Erfolg.
Wir bedanken uns bei allen Helfern, El-
tern, Vorstandsmitgliedern und unseren 
Hausmeistern für ihre Unterstützung.
Einige unserer Sportler waren dabei 
erfolgreich am Start. Leider war die An-
zahl unserer Teilnehmer heuer etwas 
schwächer als die Jahre zuvor.
Veronica Hordjewicz belegte bei den 
Schülerinnen B (W13) den 6. Platz, 
Isabelle Gütlein wurde 8. und Pami-
na Pötsch 20. bei den Schülerinnen C 
(W11).
In der Alterklasse Schülerinnen C 
(W10) wurden Sofi e Gütlein und Ann-
Kathrin Heumann 19. und 22.. Unter-
stützt wurden die beiden hierbei von 
Rebekka Geiger (Platz 17) und Bianca 
Seitz (Platz 21) von der Gewichtheber-
abteilung. 
Florian Hordjewicz  erreichte bei den 
Schülern C(M10) den 6. Platz.

Mannschaftskreismeisterschaften 
am 22.05.11 in Jetzendorf
Erstmalig fanden im Kreis Mann-
schaftskreismeisterschaften mit alter-
nativen Wettbewerben statt. Diese be-
standen aus Standweitsprung, Pendel-
staffel und einem Biathlon (800m Lauf 
mit Zielweitwurf). Wir waren mit einer 
gemischten C-Schüler Mannschaft am 
Start.
Florian Hordjewicz, Sofi e Gütlein und 
Erik Göbel wurden dabei Vizemeister.

2. Schülerrunde C/D am 28.05.11 bei 
der DJK Ingolstadt
Unsere Athleten erreichten folgende 
Platzierungen:
6. Florian Hordjewicz, Schüler C M10
14. Bianca Schmidt, Schülerinnen D W8
14. Selina Springer, Schülerinnen D W9
11. Andrea Muhr, Schülerinnen C W10
15. Sofi e Gütlein, Schülerinnen C W10
11. Pamina Pötzsch, Schülerinnen C W11
Erik Göbel war sehr gut gestartet und 
hatte gute Aussichten aufs „Stockerl“ 
zu kommen, leider verletzte er sich 
dann beim rumtoben am Knie und mus-
ste den Wettkampf abbrechen.

Kreismeisterschaften A/B am 
29.05.11 in Pfaffenhofen
Bei den Kreismeisterschaften der 
Schüler/innen A und B startete Clarissa 
Blickling. 
Dort wurde sie hervorragende dritte 
beim Ballweitwurf und erreichte noch 
Platz 19 im Weitsprung. Vielen Dank 
auch an ihre Eltern, die mit Clarissa al-
leine zu Wettkampf gefahren sind, da 
leider kein Übungsleiter Zeit hatte.
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3. Schülerrunde C/D am 03.07.11 in 
Jetzendorf
Folgende Platzierungen wurden erreicht:
11. Florian Hordjewicz, Schüler C M10
6. Isabelle Gütlein, Schülerinnen C W11
17. Pamina Pötzsch, Schülerinnen C W11
10. Sofi e Gütlein, Schülerinnen C W10
Unsere drei Mädels erreichten Platz 
sieben in der Mannschaftswertung.
Alle vier sind auch in der gemischten 
Pendelstaffel gelaufen, dort wurden 
sie neunter. Es wäre sicherlich eine 
bessere Platzierung möglich gewe-
sen, aber leider wurde dabei der Staf-
felstab beim Wechsel fallen gelas-
sen und somit ging viel Zeit verloren.

Beim letzten Vereinsjournal hat sich lei-
der ein Fehler eingeschlichen.
Die Abteilungsleiterwahlen sind nicht 
am Fr. den 29.10 sondern
am Freitag den 28.10 um 20:00 Uhr.

Zukunft Leichtathletikabteilung
Leider ist noch niemand dem Aufruf ge-
folgt sich als Funktionär oder Übungs-
leiter einzubringen.
Da zu häufi g nur ein Übungsleiter, mit 
teilweise über zwanzig Kindern im Alter 
von 6 bis 13 Jahre, vor Ort ist, sollte 
jedem klar sein, dass dabei kein opti-

males Training möglich ist. Somit benö-
tigen wir dringend mindestens eine(n) 
Übungsleiter/in, der/die regelmäßig ins 
Training kommt.
Vielen Dank an dieser Stelle an Elisa-
beth Fritsche und Martina Obermeier, 
die beide, durch Arbeit, Studium und 
Familie ebenfalls zeitlich sehr einge-
schränkt sind, regelmäßig das Training 
übernehmen. Ansonsten wäre schon 
seit längerer Zeit kein geordneter Trai-
ningsbetrieb mehr möglich.
Auch in der Funktionärstätigkeit sieht 
es nicht viel besser aus. Es kann und 
darf nicht so weiter gehen, dass eine 
Person als Abteilungsleiter, Kassierer, 
Schriftführer, Sportwart und Übungslei-
ter zu viele  Tätigkeiten in der Abteilung 
abdecken muss.
Jedem sollte bewusst sein, dass die 
momentane Situation nicht mehr trag-
bar ist und falls sich hier nichts ändert, 
dies Konsequenzen haben wird und un-
sere Abteilung aufgelöst werden muss.
Somit die Bitte an alle, denen die 
Leichtathletikabteilung am Herzen liegt, 
sich in der Abteilung einzubringen und 
zu unterstützen. 
P.S. Neue Telefon Festnetznummer 
von Thomas Mayr: 0841/30546534

Eure Leichtathleten

Liebe Schifreunde!
Die neue Schisaison beginnt in etwa vier Monaten, im Dezember am Hauser 
Kaibling, unserem Hausberg bei Schladming in der Steiermark in Österreich. Bis 
dahin gilt es, die Muskeln für den Schisport zu trainieren. Nutzt das Trainigsange-
bot des Vereins, damit wir zusammen wieder eine möglichst muskelkater- und  und 
auch unfallfreie Schisaison 2011/2012 erleben können.
Für den kommenden Schiwinter sind wieder ein Eröffnungswochenende und das 
Schilager im Januar 2012 geplant.
Näheres im Vereinsheft im Herbst!
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Liebe Schachfreunde!

VEREINSMEISTERSCHAFT
Wie in der letzten Ausgabe berichtet, ist 
unser Schachfreund Friedel Lehrheuerwei-
terhin in glänzender Spiellaune. Er führt 
weiterhin ungeschlagen die Tabelle der Ver-
einsmeisterschaft an. Überraschend konnte 
sich Ralf Möckel auf den 2.Tabellenplatz 
vorkämpfen, wo er Punktgleich mit Jugend-
spieler Oskar Lipp rangiert. Die Vereinsmei-
sterschaft bleibt weiterhin spannend.
 
HANS BRENNER HÖRT AUF !
Unser Schachfreund Hans Brenner been-
det leider seine aktive Mitwirkung in der 
Schachabteilung.
Hans war viele Jahre als Jugend-und Tur-
nierleiter für die Schachabteilung tätig und 
konnte hervorragende Ergebnisse ver-
zeichnen. Unter anderem führte er die Ju-
gendmannschaft bis in die Bezirksliga von 
Oberbayern.
Leider verlieren wir auch einen äußerst zu-
verlässigen Turnierspieler, der uns in der 
Ligamannschaft sehr fehlen wird.
Wir hoffen alle, daß unser Hans irgendwann 
wieder Freude am Schachspielen bekommt 
und der Schachabteilung zur Verfügung 
steht.
Die Schachabteilung sagt DANKE für die 
viele Arbeit der letzten Jahre!
 
NEUER TURNIERLEITER
Schachfreund Ralf Möckel, ein erfahrener 
Turnierspieler, hat sich bereit erklärt, die 
Leitung über unsere Vereinsturniere zu 
übernehmen. So kann die Tradition unserer 
Vereinsturniere weiter fortgesetzt werden. 
Er wird bereits unser Schnellschachturnier, 
sowie den TSV-NORD-Vereinspokal 2011 
leiten. 

 
BEGINN SCHNELLSCHACHMEISTER-
SCHAFT:    02.09.2011
BEGINN TSV-NORD-POKAL: 09.09.2011
 
„Die Natur hat uns das Schachbrett gege-
ben, sie hat uns die Steine geschnitzt, nun 
ist es an uns, Züge zu tun. von denen wir 
uns Gewinn versprechen!“ ( Johann Wolf-
gang von Goethe )
  
UNSERE SPIELZEITEN:
FREITAG ab 19.00 Uhr
DIENSTAG ab 19.30 Uhr 
 ( Blitzschachabend )
SONNTAG ab  9.30 Uhr  
 ( Schachfrühschoppen )
ALLE DIE GERNE SCHACHSPIELEN, OB 
ANFÄNGER ODER ERFAHRENER SPIE-
LER, SIND HERZLICH WILLKOMMEN 
!!!!!!!!!!!

SCHACHKURS FÜR KINDER UND JU-
GENDLICHE !

Der Schachkurs richtet sich an ALLE Kinder 
und Jugendlichen, die das Schachspiel er-
lernen möchten.
BEGINN: 15.10.2011
ZEIT:  14.00 Uhr
WO: Sportheim TSV-NORD
 ANMELDUNGEN  an  ERNST FREY
 Tel. 0841-59269 ( AB )

DER SCHACHKURS IST KOSTENLOS !
WIR HOFFEN AUF ZAHLREICHE 

ANMELDUNGEN !
KOMMT UND SPIELT MIT !!!!!!!!!!!!!!!
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Hallo Tennisfreunde,
die Punktspielsaison 2011 ist beendet.
Unsere 1. Herren-60-Mannschaft hat nur denkbar knapp die Meisterschaft ver-
passt.
Bei gleichem Punkt- und Matchverhältnis wurde diese nur durch das schlechtere 
Satzverhältnis zu Gunsten von Gunzenhausen entschieden.
Tabellen:

Name:                                Punkte Matches Sätze

1. FC Gunzenhausen 8 : 2 28 : 17 64 : 43
2. TSV Ingolstadt Nord I 8 : 2 28 : 17 58 : 44
3. TV Büchenbach 6 : 4 25 : 20 56 : 52
4. 1873 Nürnberg 6 : 4 24 : 21 61 : 45
5. TSV Kösching 2 : 8 20 : 25 48 : 56
6. TSV Gaimersheim 0 : 10 10 : 35 26 : 74

1. SV Postbauer 12 : 0 48 : 6
2. TV Hilpoltstein II 8 : 2 30 : 15
3. RW Hilpoltstein  6 : 6 25 : 29
4. Unsernherrn 6 : 6 24 : 30
5. DJK Ingolstadt 4 : 6 17 : 28
6. TSV Ingolstadt Nord II 4 : 8 20 : 34
7. ESV Treuchtlingen 0 : 12 16 : 38   

Hier  steht noch ein Spiel aus (DJK-Ingolstadt.-TV-Hilpoltstein), das aber keine 
wesentlichen Verschiebungen in der Tabelle bringt.

Sicher haben alle gesehen, dass unsere Tennis-Traglufthalle dem letzten starken 
Sturm zum Opfer gefallen ist. Sie wurde zerrissen und entstand ein Totalschaden.
Ein Wiederaufbau bzw. Neubau kommt nicht in Frage, so dass ab nächsten Winter 
bei uns leider kein Hallentennis mehr stattfi nden kann.

Ich wünsche allen Tennisspielern noch ein paar schöne Stunden in der Freiluftsai-
son, insbesondere beim geplanten Einladungsturnier.   

Euer
Sigi Hübner
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>>NEWSLETTER<<
!!!Achtung!!!
Trainingsbeginn ist für alle um 17 
Uhr! Ab Oktober werden die Kabinen 
um 17:15 Uhr geschlossen. Späteres 
erscheinen schließt die Teilnahme 
an diesem Training aus, sofern keine 
andere Absprache mit dem Übungs-
leiter erfolgt ist. 
Juni 2011
Auf ging’s ins Bayerische Landesturn-
fest in Landshut. Lena Oblinger, Loui-
sa Rottenkolber, Adelheid und Diana 
Schüller, Ines und Ulrike Becker,  Anna 
König und Stefanie Pritschet besuchten 
vom 23.6. – 26.6. das Landesturnfest. 
Tolle Shows und Vorführungen waren 
zu sehen. In den Wettkämpfen haben 
sich unsere Turnerinnen gut geschla-
gen.
Alle Teilnehmerinnen der Wettkämpfe 
haben in ihren Bereichen gut abge-
schnitten.
Im Leichtathletik Dreikampf (Werfen, 
Laufen, Weitsprung), hat Louisa den 2 
Platz und Diana den 5 Platz erreicht.

Adelheid und Lena haben in ihrer Al-
tersklasse des Turnerjugend Vier-
kampfes (Minitrampolin, Bodenturnen, 
Schwimmen, Laufen) den 41 Platz und 
den 47 Platz erturnt. Einen 23. Und 9. 
Platz haben sich Stefanie und Anna im 
Wahlwettkampf gesichert. 

Wir sind stolz auf unsere Turnerinnen!

News
 In den Sommerferien bekom-

men wir einen neuen Hallen-
boden! Ab September darf die 
Halle also nur noch mit Turn-
schuhen betreten werden. Zu-
schauer müssen ab September 
auch wieder die Tribüne benüt-
zen. Wir bitten um Verständnis.

 Step-Arobic ist wieder da! Seit 
dem 15.3 kann wieder teilge-
nommen werden. Das Training 
mit Daniela Forstner fi ndet 
Dienstags von 20 -  21 Uhr 
statt. 

 Nachdem die Ressonanz am 
reinen Geräteturnen nicht be-
sonders hoch ist, werden wir 
demnächst unser Angebot ver-
ändern. 

Das Training beginnt nach den Som-
merferien ab 12.9.2011!
Wir wünschen allen schöne Sommer-
ferien!
Turnabteilung
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Neue Bälle

Endlich nach einer Ewigkeit des Wart-
ens haben die Volleyballer 
des TSV neue super Bälle 
bekommen (siehe Foto). Her-
zlichen Dank an den Verein. 
Jetzt macht das Üben und 
Spielen gleich noch mehr 
Spaß. 

Wir spielen hauptsächlich aus 
Spaß, aber trotzdem wollen 
wir uns manchmal mit an-
deren Hobby-Mannschaften 
messen, deshalb verans-
talten wir im Frühjahr unser 
eigenes Volleyball-Turnier. Im 
Herbst spielen wir diesmal am 
Samstag 24. September 2011 
beim 7. Ettinger Freizeit Mixed 
Volleyball Turnier mit. Mal schauen, ob 
wir mit den neuen Bällen besser sind 
als das letzte mal. 
Weiterhin sind interessierte Freizeit-
Volleyballer bei unserem Training am 
Donnerstag um 20:00 Uhr in der Halle 

willkommen. Wenn das Wetter mitspielt 

werden wir im August wieder Beach-
Volleyball spielen, sodass es für uns 
keine Trainingspause gibt. 

Rudolf Schretter, Übungsleiter
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Vereinsanschrift: TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
 Wirffelstrasse 25, 85055 Ingolstadt
 Tel.: 0841 / 545 57, Fax 0841 / 587 57 
 Sportgaststätte: Tel.: 0841 / 547 57
Geschäftsstelle: Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr

Anschriften VORSTAND
Vorstandsvorsitzender Christian De Lapuente, Pestalozzistr. 6a, 85055 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinator Peter Kucharski, Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0151/24163680
Objektverwalter/Technik Fritz Preiss, Regensburger Str. 29, 85055 Ingolstadt, 01520/2734284
Schatzmeister Dieter Beer, Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
Geschäftsführerin/Verwaltung Marion Trost, Manchinger Str. 19 1/2, 85077 Oberstimm, 0160/98514973
Ehrenvorsitzende  Wolfgang Seitz, Klaus Beier 
Vorstandsmitglied Jugend Betül Genc, Manchinger Str. 38, 85053 Ingolstadt, 0160/96068322
Vorstandsmitglied Öffentlichkeitsarbeit Franz Heigl, Georg-Heiß-Str. 56, 85051 Ingolstadt, 0177/3943445
Vorsitzender Wirtschaftsauschuss Thomas Brunner, Stömmerstr. 15, 85055 Ingolstadt, 0841/53066
Schriftführerin Raphaela Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Vorsitzender Ältestenrat Siegbert Hübner, Lessingstr. 9, 85055 Ingolstadt, 0171/3705275
  und Ehrenausschuss 
Mitglied Wirtschaftsausschuss Hans Schlamp
Mitglieder Ältestenrat Hans-Jörg Wüst, Erich Schneider, Jürgen Hirsch, Karl Lindl
  und Ehrenausschuss
Rechnungsprüfer Josef Knickel, Christian Gampfer

Anschriften ABTEILUNGSLEITER
Billard Christian Gampfer, Schwedenstr. 29, 85051 Ingolstadt, 0157/74639937
Karate Birgül Tüncel, Grünewaldstr.23, 85051 Ingolstadt, 0841/7941766
Kegeln komm. Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt
Fußball Markus Ingrisch, Herschelstr. 1, 85057 Ingolstadt, 0176/22961890
Gewichtheben Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85049 Ingolstadt, 0841/9713650
Leichtathletik Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0841/30546534
Schach Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Ski Thomas Sebald, Ingolstädter Str. 10, 85134 Stammham, 08405/925699
Tai-Chi Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/25712
Tennis Erich Ekert, Mitterweg 19, 85055 Ingolstadt, 0841/57536
Turnen Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk Michael Spannbauer, Nürnbergerstrasse 236, 93059 Regensburg, 0941/8309342
Lacrosse Martin Zylla, Ettingerstr. 21, 85057 Ingolstadt, 0176 / 100 844 31
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